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Bürgersprechstunde
mit Susanne Kleemann 
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Es tut sich was am Philosophenweg

Der Philosophenweg, insbe-
sondere zwischen Badeanstalt 
und Waschhaus, liegt uns sehr 
am Herzen. Er bietet stadtnah 
einen Erholungsbereich, um 
den uns viele Besucher aus 
anderen Städten beneiden. 
Leider ist der Weg seit einigen 
Jahren  sehr verwahrlost und ist 

teilweise sehr gefährlich und 
auch zugemüllt. Dieser Weg 
wird gerne zum Spazierenge-
hen von älteren Mitbürgern, 
Familien und Hundehaltern 
genutzt. 

In letzter Zeit sind zudem 
viele Fahrradfahrer (E-Bikes) 
hinzugekommen. Da der Weg 

teilweise sehr unübersichtlich 
und gefährlich ist, wie z.B. am 
Abhang, wo er auch in dessen 
Richtung nach unten abge-
sackt ist, bietet die Strecke 
kaum Platz für Fahrradfahrer 
und Fußgänger gleichzeitig.

      
» mehr auf Seite 16
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Susanne
Kleemann
Ein Glück für Blomberg.

Thomas Witte setzt sich für Verbesserung ein

Schule der Zukunft?           
Seite  15

Teil 2 des großen TOP-Interviews: Seite 10

++ Neuaufstellung des Friedhofswesens • Alle Infos Seite 4 ++

www.susanne-kleemann.de

 Erhalt und Ausbau 
 der Grundschulen. 

Mit Ihrem Kreuz  gemeinsam Ziele erreichen:
 Vorantreiben der 
 Digitalisierung in 
 der Gemeinde. 

 Wohn- & Lebensraum für 
 junge Familien schaffen. 

 Gewinn neuer Unternehmen 
 zur Wirtschaftsförderung. 

 Stärkung der 
 interkommunalen 
 Zusammenarbeit. 

 Entwicklung eines Blombergs als Marke. 

 Ausschöpfung von Fördermitteln. 

 Optimierung des ÖPNV. 

 Ausbau der Fahrradwege.  

 Stärkung des Ehrenamtes. 
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Lösung auf Seite 2

Sudoku 9x9
Sudoku Rätsel M14

Schwierigkeitsgrad: mittel

www.Raetseldino.de
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1 9

9 56

4 7

3 5

Kleiner Rästelspass
Sudoku - mittel schwer-

Die Auflösung finden Sie ab dem 15.09. online & auf Facebook.

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS

Rollladen •• Fenster •• Haustüren
Motorantriebe •• Reparaturen

SOMMER
SALAT
ZUM GRILLEN ODER
EINFACH SO

 Zutaten:
• 1/2 Charentaismelone
• 1/2 Honigmelone
• 100g Serranoschinken
• 250g Mini-Mozzarellakugeln
• Saft von 1 Limette
• 4 EL Olivenöl
• Salz & Pfeffer
• Balsamicocreme

Aus den halbierten Melonen mit einem Eisportionie-
rer kleine Kugeln ausstechen. Den Serranoschinken 
in Streifen schneiden. Die Zutaten in eine Schale ge-
ben und mit dem Saft der Limette sowie dem Olivenöl 
beträufeln. Balsamicocreme dazugeben und mit Salz 
und Pfeffer abschmecken. Weg mag kann die Zutaten 
beliebig ergänzen. Zum Beispie mit Tomaten.

Die "Top" RezeptideeDie "Top" Rezeptidee

ein rezept von: ein rezept von: Jörg KleinsorgeJörg Kleinsorge

www.cdu-blomberg.de

32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)
Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Neue Torstraße 51 - 32825 Blomberg
Inhaberin Katja Wiegräbe
Telefon: 0 52 35 - 47 74 661
www.spaetschicht-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag
ab 18.00 Uhr

Meisterbetrieb Garten-  
und Landschaftsbau GbR

Melchert + Borcheld
Reelkirchener Str. 15 . 32825 Blomberg

Telefon 05235 / 5025795
Mobil Melchert  0170 /  2380682
Mobil Borcheld  0176 / 32606156

Susanne Kleemann lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger zu 
einer weiteren Sprechstunde 
ein. 

Nachdem am 19.08.2020 
eine erste Sprechstunde mit 
toller Resonanz durchgeführt 
wurde,  wollen wir das auch 
wiederholen. An diesem 
Abend besteht die Gelegen-
heit, eigene Anliegen vor-
zutragen sowie allgemeine 
kommunale Themen anzu-
sprechen. Lernen Sie unsere 
Bürgermeisterkandidatin 
persönlich kennen und stel-
len Sie ihr weitere  Fragen. 

Der nächste Termin findet 

am 9.9.20 ab 18.30 Uhr in 
“Katja‘s Spätschicht“ statt.

Ebenfalls lädt Frau Klee-
mann alle interessierten 
Bürgerinnen & Bürger am 
12.09.2020 zu einer Radtour 
durch die Großgemeinde ein. 
Startpunkt ist um 11.00 Uhr 
auf dem Blomberger Markt-
platz. 

Für Verpflegungsstationen 
unterwegs ist natürlich ge-
sorgt. Bitte tragen Sie beim 
Radeln einen Helm!

Sie können Susanne Klee-
mann auch erreichen unter: 
susanne.kleemann@cdu-
blomberg.de

Bürgersprechstunde und Rad-
tour mit CDU Bürgermeister-
kandidatin Susanne Kleemann
Sprechstunde am 9.9. und Radtour am 12.09.2020

Ich 

freue
 mich, 

Sie kennen

zu ler
nen!

Folgen Sie uns auch auf facebook.com/CDUBLOMBERG
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Fachbetrieb für Haustechnik
Feldohlentrup 21a
32825 Blomberg

Tel.: 0 52 35 / 84 01  Fax.: 0 52 35 / 14 89

Heizung    Lüftung    
Sanitär    

SolaranlagenSchubert_Heizung_Maerz_2020_3spaltig.indd   1Schubert_Heizung_Maerz_2020_3spaltig.indd   1 09.03.20   18:1609.03.20   18:16

Kleinsorge & Partner
Notar | Rechts- & Fachanwälte | Steuerberater

www.kleinsorge-partner.de
Brunnenstr. 33 - 31812 Bad Pyrmont

Tel.: 0 52 31 / 60 22 85 - 0 Tel.: 0 52 81 / 24 48
Gildestr. 11 - 32760 Detmold info@kleinsorge-partner.de

B e r a t u n g  i s t  V e r t r a u e n s s a c h e

Jörg Kleinsorge Friederike Mehrwald Marc Grauert
Fachanwalt für Agrarrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Erbrecht

Rechtsanwalt und 
Notar mit Amtssitz in Detmold Rechtsanwältin Steuerberater

www.kleinsorge-partner.de
Brunnenstr. 33 - 31812 Bad Pyrmont

Tel.: 0 52 31 / 60 22 85 - 0 Tel.: 0 52 81 / 24 48
Gildestr. 11 - 32760 Detmold info@kleinsorge-partner.de
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Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904

Bahnhofstraße 13 - 15 . 32825 Blomberg 
Auswahl aus 

über 400 

Produktpartnern!
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de
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“Die kleine Stadt die vieles 
hat und vor allem, ihre Bürger 
möchte ich kennenlernen” 
antwortete Jens Gnisa auf die 
Einladung durch die Bürger-
meisterkandidatin Susanne 
Kleemann. Bei bestem Wetter 
begaben sich beide dann auch 
auf den Markt in Blomberg, 
um sich den Fragen und Anre-

gungen der Bürger zu stellen. 
Interessante Gespräche mit 
den Bürgern führten dann 
auch dazu, dass die knapp 
bemessene Zeit des Land-
ratskandidaten wie im Flug 
verging. 

Auch einige Marktbe-
schicker nahmen sich die Zeit 
um ihre Fragen zu stellen.

Landratskandidat Jens Gnisa 
in Blomberg
Kurzer Besuch auf dem Blomberger MarktDie Neuaufstellung des 

Friedhofswesens beschäftigt 
den Rat der Stadt Blomberg 
nun schon seit 2017. Die 
Notwendigkeit zur Neu-
gestaltung hatten damals 
alle Parteien erkannt, da die 
klassischen Bestattungsfor-
men immer weniger genutzt  
wurden und stattdessen ver-
stärkt Alternativen wie z.B. 
Urnenstelen, Kolumbarien 
oder Waldbestattungen nach-
gefragt wurden. 

Die CDU Blomberg hatte 
sich damals ebenfalls für 
eine Neuaufstellung unter 
Einbeziehung von Waldbe-
stattungen ausgesprochen, 
daran hat sich bis dato auch 
nichts geändert.

Was ab Mitte 2017 dann 
aber passierte ist jedoch 
ein Paradebeispiel, wie man 

Bürgerinnen und Bürger 
bei Themen, die sie direkt 
betreffen, außen vor lässt. 
Handstreichartig formulierte 
Bürgermeister Geise einen 
Beschluss, bei dem Friedhöfe 
geschlossen werden sollten. 
Er hätte dies mit seiner Par-
tei auch so durchgedrückt, 
wenn sich nicht Widerstand 
erhoben hätte. Kurzerhand 
wurden daraufhin die Dorf-
gemeinschaften vor die Wahl 
gestellt, die Friedhöfe in 
Eigenverantwortung zu pfle-
gen oder die Schließung zu 
akzeptieren. Eine wirkliche 
Wahl ließ der Bürgermeister 
den Dorfgemeinschaften 
hierbei nicht.

Damit aber nicht genug: 
Die Möglichkeit, für Blom-
berg eine Waldbestattung 
anzubieten, ist grundsätzlich 

Neuaufstellung des Friedhofswesens
Informationen waren für Bürger nicht ausreichend

ok und findet auch breite Zu-
stimmung bei Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei den 
Parteien. Allerdings ist die 
Art und Weise, wie dieses 
Thema von Bürgermeister 
Geise und seinen politischen 
Mitstreitern bearbeitet wur-
de, schlichtweg als katast-
rophal zu bezeichnen. Über 
nahezu 1 1/2 Jahre wurde die 
betroffene Dorfgemeinschaft 
Höntrup dazu im Dunkeln 
gelassen. Als Begründung 
für diesen langen Zeitraum 
wurden die dazu notwendi-
gen Vertragsverhandlungen, 
Abstimmungen und Zulas-
sungsprüfungen zwischen 
den Beteiligten FriedWald 
AG, Landesverband, Kreis 
Lippe und der Stadt Blomberg 

genannt, sowie die Covid19 
Pandemie. Das mag so sein, 
aber warum kann man den 
Bürgerinnen und Bürgern 
zwischendurch nicht einen 
kurzen Sachstand geben? Da-
bei müssen ja keine Vertrags-
details besprochen werden.

Leider haben wir dieses 
Verhalten bei den ent-
scheidenden Beteiligten  
und Bürgermeister Geise 
in den letzten Jahren zu oft 
feststellen müssen. Unter 
Bürgernähe ist sicherlich 
etwas anderes zu verstehen. 
Hier sind erhebliche Defizite 
festzustellen, wie es uns die 
bisherigen Mehrheiten im Rat 
in der Vergangenheit bereits 
mehrfach aufgezeigt hatten.
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Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG          10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Inh. Kerstin Mohme
Langer Steinweg 13
32825 Blomberg

www.buch-budde.de
Schulbücher

Bequem und einfach online bestellen.
Passende Schutzumschläge sind vorrätig!

Buchhandlung Budde
Fachbuchhandel für Schule, Studium und Beruf

Tel. 05235 / 5995
Fax. 05235 / 50 96 36

eMail: buch-budde@t-online.de

Vom 4. September - 4. Oktober 2020: 
Büchertisch im Schloss Corvey

anlässlich des Kunstfestes »Via Nova«

Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

Günzel

Jü
r

g
e

n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Da wollte sich der scheiden-
de Bürgermeister Klaus Geise 
nochmal in den Wahlkampf 
einmischen. So schrieb er als 
Wahlleiter eine Ordnungs-
verfügung an die CDU. Diese 
dürfe das Stadtwappen im 
Wahlkampf nicht mehr be-
nutzen. Egal war ihm hierbei, 
dass das Wappen seit Jahr-
zehnten von der Blomberger 
CDU im Blomberg TOP und 
von anderen Parteien zu 
Wahlkampfzeiten genutzt 
worden war.

Die CDU ließ sich diese 
widerrechtliche Einmischung 
des noch amtierenden BM 
in den Wahlkampf nicht 
gefallen und reichte Klage 
beim Verwaltungsgericht 
Minden ein. Nachdem der 
BM wohl erkannt hatte, dass 
es sich bei seiner Ordnungs-
verfügung um einen wider-
rechtlichen Eingriff in den 

Wahlkampf handelte, für 
den jegliche Rechtsgrund-
lage fehlte, ruderte er zurück 
und hob seine Verfügung 
ersatzlos auf. Die Kosten für 
das Verwaltungsgerichtsver-
fahren wird nun die Stadt 
Blomberg tragen müssen und 
dadurch natürlich auch der 
Steuerzahler.

Bleibt nur noch zu sagen, 
dass wir von der CDU Blom-
berg uns auch ein konst-
ruktiveres und neutraleres 
Verhalten eines Wahlleiters 
gewünscht hätten. 

Wahlleiter Geise verliert den 
Wappenstreit
Widerrechtliche Einmischung in den Wahlkampf

Außer der CDU-Fraktion 
waren im Bauausschuss vom 
24. Juni 2020 alle anderen 
Fraktionen dafür, Schotter-
gärten im neuen Baugebiet 
Saulsiek II zu verbieten.

Die CDU ist der Meinung, 
dass bei der Fülle von Vor-
schriften nicht jede Kleinig-
keit diktiert werden muss und 
kann.

Zitat aus dem Antrag: „Nut-
zungsbeschränkung (Grund-
dienstbarkeit) im Grundbuch 
eintragen zu lassen“!

Die CDU sagt NEIN dazu. 
Auch wenn Schottergärten 
für viele ein nicht so schöner 

Anblick sind, kann man a) Äs-
thetik nicht diktieren, und b) 
ist nicht davon auszugehen, 
dass sich viele Gartenfreunde 
für die Wahl von Schottergär-
ten entscheiden. Bienen und 
andere Insekten haben zwar 
schlechte Karten im Schot-
tergarten, aber das haben 
sie auch, wenn ein Kurzrasen 
oder eine Decke aus Mulch 
als dekorativer Vorgarten ge-
wählt wird.

Die CDU setzt da lieber auf 
Information der Bürger und 
deren Selbstbestimmung.

 
Thomas Witte

Weitere Bevormundung von 
Hausbesitzern
CDU setzt statt Vorschrift auf vorbildliche Gartenfreunde

Besser kann ein Ergebnis 
nicht sein. Mit hundert-
prozentiger Zustimmung 
wählten die Christdemokra-
ten ihre Kandidaten für die 
Wahlbezirke in Blomberg. 
Die Mitgliederversammlung 
zur Aufstellung der Kandida-
ten fand im DGH Brüntrup 
bereits Anfang Juni unter 
Einhaltung der Hygiene- und 
Abstandsvorschriften statt.

Stadtverbandsvorsitzender 
Thomas Spieker führte durch 
die Tagesordnung und ließ 
neben den Kandidaten für 
die Wahlbezirke in Blomberg 
auch die Personen für die 
Reserveliste wählen.

Zwischen den Wahlgängen 
nutzte Susanne Kleemann 
als Bürgermeisterkandidatin 
die Zeit, um einige Punkte 
der CDU Blomberg sowie 
Themen, die sie selbst gerne 

angehen möchte, vorzu-
stellen. Transparente Ent-
scheidungen sind Susanne 
Kleemann dabei besonders 
wichtig, aber z.B. auch die 
dörfliche Entwicklung, ein 
klimaschonender, gut aus-
gebauter Nahverkehr sowie 
eine angenehme Wohn- und 
Lebensatmosphäre für Blom-
berg.

Andreas Runte, stellv. 
Stadtverbandsvorsitzender, 
freute sich über das gute 
A b s t i m m u n g s e r g e b n i s . 
“Es spiegelt unseren guten 
Zusammenhalt aber auch 
unsere erfolgreiche Arbeit 
der letzten Jahre wieder. Das 
wird ein spannender und in-
teressanter Wahlkampf.”

Im Netz ist die CDU Blom-
berg erreichbar unter:

www.cdu-blomberg.de

CDU-Kandidaten 
für die Kommunalwahl
Kandidaten für Wahlbezirke erfahren vollstes Vertrauen

32816 Schwalenberg

Industrielackierungen

Sandstrahlarbeiten

Metallbau

Fahrzeugbau

Dienstleistungen

Tel. 0 52 84 / 94 38 460

       0 172 / 98 22 333

info@runte-sandstrahlen.de

www.runte-sandstrahlen.de
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THOMAS SPIEKER
Kommunalpolitik ist für 

mich auch ein Stück Heimat.
Deshalb engagiere ich mich 

seit 12 Jahren in meinem 
WAHLKREIS 10  Maspe, 
Höntrup, Borkhausen, Sie-
benhöfen und Tintrup. 

Nur wer sich bewegt und 
bereit ist, auch neue Wege zu 
gehen, kann etwas bewirken. 
Als Stadtverbandsvorsitzen-
der der CDU Blomberg lade 
ich Sie herzlich zur Mitarbeit 
bei uns ein, oder suchen Sie 

das persönliche Gespräch mit 
mir. 

Sie erreichen mich unter:  
info@cdu-blomberg.de

ELKE BRANDT-REY
Ich bin Ihre Wahlkreiskandi-

datin für den WAHLKREIS 13, 
dieser umfasst die Ortsteile 
Cappel, Kleinenmarpe, Mos-
senberg und Wöhren. Seit 
2004 gehöre ich dem Rat der 
Stadt Blomberg an und arbei-
te dort in dem Ausschuss für 
Bauen und Umwelt, dem 
Ausschuss für Jugend und  
Soziales und im Ausschuss 
für Schule, Sport und Kultur, 
dessen stellvertretende Vor-
sitzende ich bin. 

Ich engagiere mich gerne 
für Blomberg und die Orts-
teile, deshalb wird dies auch 
mein Auftrag für die nächsten 
Jahre sein. 

Ich freue mich, Ihre An-
regungen und Ideen und na-
türlich Probleme zu erfahren 
und, wenn möglich, in meine 
politische Arbeit einzu-
bringen. Sie erreichen mich 
per E-Mail elke.brandt-rey@         
cdu-blomberg.de

GEMEINSAM SIND WIR BLOMBERG
Unsere Kandidaten für die Wahlkreise 9 - 16 stellen sich vor

SUSANNE KLEEMANN
Seit 2012 bin ich aktives 

Mitglied der CDU Blomberg.
Ich bin Ihre Wahlkreis-

kandidatin im WAHLKREIS 
15. Dazu gehören Brüntrup, 
Wellentrup und die Detmol-
der Straße in Istrup.

Meine Themen sowie weitere 
Informationen können Sie auf 
Seite 10 lesen.

DANIEL KLEIN
Ich bin Ihr Kandidat für 

den WAHLKREIS 9, dieser 
umfasst den unteren Teil des 
Hamburger Berges bis hin 

zum Flachsmarkt. Das Wahl-
lokal ist im Hochhaus von 
Phoenix Contact. 

Ich engagiere mich gerne 
für Blomberg und möchte 
daher immer ein offenes 
Ohr für Ihre Anliegen haben. 
Sprechen Sie mich gerne an. 
Ich werde versuchen, Ihre 
Anliegen in meine politische 
Arbeit einzubringen und sie 
zu vertreten.

Sie erreichen mich per Mail 
unter: daniel.klein@cdu-
blomberg.de

WB 1

Eschenbruch

Istrup

Großenmarpe

AltendonopDonop

Dalborn

Kleinenmarpe

Cappel

Brüntrup

Höntrup

Herrentrup

Tintrup

Siebenhöfen

Maspe
Borkhausen

Reelkirchen

Wellentrup

Mossen-
berg-
Wöhren

WB 2 bis 9 WB 10 WB 11

WB 12

WB 16

WB 13 WB 14 WB 15

Blomberg

FRIEDRICH-WILHELM 
MEIER

Wie wird Blomberg in der 

Zukunft aussehen? Welchen 
Einfluss hat z.B. der Klima-
wandel und jetzt Corona, 
hier direkt in Blomberg auf 
unser Leben, unsere Natur, 
auf unsere Wirtschaft?

Diese Fragen benötigen 
Ideen, Durchhaltevermögen 
und Mut für neue Lösungen.

Aus diesem Grund bringe 
ich mich seit 11 Jahren als 
Fraktionsvorsitzender und 
seit 16 Jahren als Wahlkreis-
kandidat der CDU für den 

WAHLKREIS 11 Herrentrup, 
Reelkirchen ein.

Um Blomberg fit für die Zu-
kunft zu machen, sprechen 
Sie mich gerne persönlich 
an oder schreiben mir unter 
f.w.meier@cdu-blomberg.de

SABINE MEIER 
Wer etwas verändern will, 

muss sich bewegen. Aus 
diesem Grund engagiere 
ich mich seit zweieinhalb 
Jahren und bin Ihre neue 
Wahlkreiskandidatin für den 
WAHLKREIS 12, der Donop, 
Altendonop und Dalborn um-
fasst. 

Ich möchte die Blomberger 
Politik gerne transparenter 
gestalten. 

Daher mein Wunsch an Sie: 
Sprechen Sie mich gerne zu 
Ihren Anregungen, Ideen und 
Sorgen unter sabine.meier@
cdu-blomberg.de an.
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WB 1

Eschenbruch

Istrup

Großenmarpe

AltendonopDonop

Dalborn

Kleinenmarpe

Cappel

Brüntrup

Höntrup

Herrentrup

Tintrup

Siebenhöfen

Maspe
Borkhausen

Reelkirchen

Wellentrup

Mossen-
berg-
Wöhren

WB 2 bis 9 WB 10 WB 11

WB 12

WB 16

WB 13 WB 14 WB 15

Blomberg

WK 1 WK 2 bis 9 WK 10 WK 11

WK 12 WK 13 WK 14 WK 15

WK 16

MEIK NITSCHMANN
Ich trete wieder für meinen 

Heimatort Großenmarpe zur 
Kommunalwahl 2020 an.

Erstmalig war ich in den 
1990ern in der Kommunal-
politik tätig und bin es wie-
der seit 2014. Meine Ziele 
sind, unser Dorf wieder ge-
meinschaftlich zu stärken, 
vorhandene Probleme anzu-
gehen und den Stillstand zu 
beenden. Daher bin ich Ihr 
Kandidate für den WAHL-
KREIS 14. Ich freue mich auf 
Ihre Unterstützung unter 
meik.nitschmann@cdu-blom-
berg.de.

ANDREAS RUNTE
Nicht nur reden, sondern 

auch machen. Deshalb bin ich 
seit fast zwei Jahrzehnten in 
Blomberg politisch aktiv. 

Ich setze mich für Sie als 

Kandidat im WAHLKREIS 16, 
dem schönen Istrup, ein. Ak-
tuell bin ich Ratsmitglied und 
im Aufsichtsrat der Blom-
berger Versorgungsbetriebe 
aktiv. Desweiteren habe ich 
auch einen Sitz in den Aus-
schüssen für Bauen und Um-
welt sowie im Ausschuss für 
Soziales und Senioren. 

Sie erreichen mich per E-
Mail unter andreas.runte@
cdu-blomberg.de
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KOMMUNALWAHL 2020
Das Interview mit Bürgermeisterkandidatin Susanne Kleemann

CDU
BLOMBERG

Kleemann: Ja, die Situation 
an unseren Grundschulen ist 
ein Thema, das mich wirklich 
umtreibt. Vor einigen Jahren 
sind, übrigens gegen den aus-
drücklichen Willen der CDU, 
in Blomberg zwei Grundschu-
len geschlossen worden. Die 
Folgen spüren unsere Grund-
schulkinder jetzt konkret: Die 
Anzahl der Schüler in den 
einzelnen Klassen ist zu groß, 
es fehlt an Räumlichkeiten 
und selbst die Schulhöfe sind 
zu klein. Das muss dringend 
geändert werden.

TOP: Bildung und Digi-
talisierung sind auch nicht 
mehr voneinander zu tren-
nen. Wir haben inzwischen 
sehr viele Experten, die sich 
auch nicht einig sind, was, 
wo, wie zuerst angepackt 
werden muss. 

Die einen meinen Glasfa-
ser, die anderen 5 G, wieder 
andere die Ausstattung mit 
Tablets in den Schulen oder 
die Weiterbildung der Leh-
rer und Ausbilder. Worauf 
kommt es Ihnen an?

Kleemann: In der Tat ist es 
so. Da liegt ein großes Aufga-
benpaket vor uns. Zu allererst 
muss das Bewusstsein für die 

Notwendigkeit intensiverer 
Digitalisierung wachsen. Wir 
brauchen auch den festen 
Willen, die vielen Möglichkei-
ten, die uns die Digitalisierung 
im Bereich Schulen, Bildung, 
Ausbildung bietet, wirklich zu 
nutzen.

 Ganz eng mit einbeziehen 
müssen wir unsere Unter-
nehmen, die sich nur weiter-
entwickeln können, wenn die 
digitalen Voraussetzungen 
gegeben sind. 

TOP: Ist nicht allein schon 
die fehlende Digitalisierung 
im ländlichen Raum ein un-
gelöstes Problem?

Kleemann: Das ist nicht 
nur weitgehend ungelöst, 
das wird aus großstädtischer 
Sicht auch nicht ernst genom-
men. Übersehen wird auch, 
dass auch das Wohnen ohne 
digitale Ausstattung uninter-
essant wird. Besonders durch 
Corona haben wir doch alle 
gelernt, wie wichtig es ist, 
dass wir Vieles auch digital 
erledigen können.

 Das gilt für den privaten 
Bereich, für den beruflichen 
Sektor, ich sage nur Home 
Office. Aber das müssen wir 
auch als Dienstleistungs-
angebot der Stadt nutzen. 
Sehr viele Dienste der Stadt 
müssen die Menschen in 
Blomberg künftig digital 
anfordern, bzw. beantragen 
können. Da ist Umdenken 
und Umschalten in den Köp-
fen erforderlich.

TOP: Was treibt Sie auf 
den Gebieten Bildung und 
Digitalisierung so stark an?

Kleemann: In meiner 
großen Familie mit vielen 
Kindern und deren Freunden 
sind das Dauerthemen. Da 
habe ich schon immer gerne 
hingehört. Das reizt mich. 
Mich packt das an. Es begeis-
tert mich auch, ständig dazu 
zu lernen, was alles möglich 
ist. Und mit jedem Gespräch 
habe ich gespürt, wie un-
verzichtbar wichtig es ist, 
dass wir uns darum intensiv 
kümmern. 

TOP: Was werden Sie, 
wenn Sie das Vertrauen der 
Blomberger am 13. Septem-
ber bekommen, und Bürger-
meisterin werden, konkret 
anpacken?

Kleemann: Als erstes, und 
das ist unerlässlich wichtig, 
muss eine klare Analyse der 
derzeitigen Situation auf 
den Tisch. Das gilt für alle 
Bereiche. Vieles ist beschlos-
sen, noch nicht umgesetzt. 
Anderes ist noch in der Pla-
nung, andere Themen sind 
angedacht, aber noch nicht 
mal geplant. Die Aufgaben 
und die Möglichkeiten, die 

wir haben, sind wirklich sehr 
vielfältig. 

Ich nehme für mich nicht 
in Anspruch, da den hundert-
prozentigen Überblick zu 
haben. Wir sind immer ange-
wiesen auf die Beratung von 
Experten, um sinnvolle und 
praktikable Strukturen zu 
schaffen. Auf den Gebieten 
Bildung und Digitalisierung  
möchte ich zusammen-
arbeiten mit Schulleitern, mit 
Lehrern, mit IT-Experten, mit 
Unternehmen, um wirklich 
beste Lösungen zu finden. 
Politik muss da auch mal de-
mütiger werden und deutlich 
machen, dass wir nicht alles 
wissen und nicht alles kön-
nen. Wir arbeiten schließlich 
nicht für uns, sondern für die 
Menschen, und hier konkret 
für die Menschen in Blom-
berg.

TOP: Ist es letztlich nicht 
auch immer eine Finanzie-
rungsfrage?

Kleemann: Ja, ganz sicher. 
Aber da stehen ausreichend 
Mittel von Land und Bund 
zur Verfügung, die wir in 

TOP:  Frau Kleemann, Sie 
haben sich für Ihre Aufgabe 
als Bürgermeisterin klare 
Ziele gesetzt und ein bemer-
kenswertes Programm vor-
gelegt. Die Themen Schulen 
und Bildung stehen für Sie 
ganz vorne. Was bewegt Sie 
dazu?

Kleemann:  Bildung, da 
sind wir uns doch sicher ei-
nig, ist der Schlüssel für eine 
gute Zukunft. Wir haben als 
Kommunalpolitiker dafür zu 
sorgen, unseren Kindern das 
bestmögliche Bildungsange-
bot  zu bieten. Die Möglich-
keiten, die wir heute prinzi-
piell zur Verfügung haben, 
müssen wir auch wirklich 
nutzen. 

Eine Stadt, die aktuell nicht 
alle Möglichkeiten nutzt, die 
Schulen, die Ausbildungs- 
und Weiterbildungsangebote  
zu verbessern, wird verlieren. 
Das kann Politik nicht alleine. 
Das gelingt nur in bester Zu-
sammenarbeit mit den Schu-
len, den Lehrer und Eltern 
und den Unternehmen.

TOP: Sie sprechen von ei-
nem Schlüssel für eine gute 
Zukunft. Wie dürfen wir das 
verstehen?

Kleemann: Nur mit bester 
Bildung und Ausbildung 
werden wir die Themen und 
Probleme der Zukunft bewäl-
tigen können. Darüber gibt 
es ja auch keinen wirklichen 
Streit. Aber für unsere Kinder 
und Jugendlichen sind noch 
ganz andere Aspekte be-
sonders wichtig: Wie gut ist 
unsere Schule, wie modern, 

wie attraktiv ist sie ausgestat-
tet? Blomberg und Zukunft, 
das heißt für mich auch: Wir 
müssen dafür sorgen, dass 
unsere Kinder Blomberg als 
lebenswerten Ort für ihre 
Zukunft ansehen. 

Wir müssen alles Erdenk-
liche dafür tun, dass junge 
Menschen hier nach der 
Schule eine gute Ausbildung 
erhalten können, hier zu-
kunftsfeste Arbeitsplätze fin-
den. Das alles hat auch sehr 
viel mit Bildung, Aus- und 
Weiterbildung zu tun.

TOP: Schulpolitik, das ist 
aber doch auch ganz we-
sentlich Landespolitik. Eine 
Stadt allein kann da doch 
nicht viel ausrichten, oder?

Kleemann: Das sehe ich 
völlig anders. Die Schul-
gesetze und die berühmten 
Rahmenrichtlinien, kommen 
natürlich vom Land. Auch die 
wesentlichen Mittel werden 
vom Land zur Verfügung ge-
stellt. 

Aber wir hier vor Ort in 
Blomberg müssen klar for-
mulieren, welche Schulen 
wir brauchen, vor allem, wie 
wir sie ausgestattet haben 
wollen. Wenn wir uns immer 
schön still halten und sagen, 
dass doch alles in Ordnung 
ist, bewegt sich beim Regie-
rungspräsidium in Detmold 
und erst recht in Düsseldorf 
gar nichts.  

TOP: Welche konkreten 
Probleme, die Ihnen Sorgen 
bereiten, haben wir denn 
an unseren Schulen hier in 
Blomberg?  

Blomberg auch konkret 
nutzen müssen. Das Thema 
ist ja nicht mit zwei drei Be-
schlüssen mal eben erledigt. 
Es ist eine der größten Dauer-
aufgaben, mit denen wir uns 
zu beschäftigen haben. Wir 
müssen gleichzeitig die tech-
nischen Voraussetzungen 
schaffen und die Menschen 
optimal an diese Themen 
heranführen. Vorurteile und 
Halbwahrheiten bringen uns 
da gar nicht weiter. 

TOP: Was meinen Sie mit 
Vorurteilen?

Kleemann: Ich will hier kei-
ne Vorurteile verbreiten, son-
dern dafür sorgen, dass wir 
nach vorne kommen. In vielen 
Gesprächen mit Lehrerinnen 
und Lehrern habe ich gehört, 
wie ernst dieses Thema in den 
Schulen genommen wird, wie 
aufgeschlossen unsere Lehrer 
sind. Es ist eben nicht richtig, 
dass immer wieder behaup-
tet wird, unsere Lehrer seien 
überhaupt nicht in der Lage, 
den Kindern die Nutzung z. 
B. von Tablets für digitalen 
Unterricht zu vermitteln. Das 
ist Quatsch. Sie merken aber: 
es ist wirklich eine Riesenauf-
gabe. Aber hier anzupacken, 
darauf freue ich mich.

TOP: In Gesprächen mit 
Blomberger Bürgern wird 
immer mal wieder die Frage 
gestellt, ob es denn richtig 
ist, eine Frau als Bürger-
meisterin zu wählen, die 
selbst nie in der Verwaltung 
gearbeitet hat. Was sagen 
Sie denn dazu?

Kleemann: Da bin ich jetzt 

aber wirklich dankbar, dass ich 
dazu Stellung nehmen darf. 
Erstens: Kommunalpolitik ist 
inzwischen meine absolute 
Lieblingsbeschäftigung. Als 
stellv. Fraktionsvorsitzende 
und als stellv. Bürgermeiste-
rin habe ich über Jahre sehr 
viele Einblicke in die konkrete 
politische Arbeit sowie auch 
der Arbeit in der Verwaltung 
gewinnen können. 

Zweitens: Sehr viele Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Verwaltung schätze 
ich persönlich sehr. Sie sind 
kompetent und alle Bürger 
können sich mit Fragen an 
sie wenden. Da ist gegensei-
tiges Vertrauen gewachsen. 
Dennoch sehen sie sich nicht 
oder vielleicht noch nicht 
richtig wertgeschätzt. Mein 
Motto ist auch da der Begriff 
“Fordern und Fördern” als 
Grundlage einer positiven 
Zusammenarbeit. Aber ich 
bin sicher, dass ich mich auf 
ein gut motiviertes, starkes 
Team verlassen kann. 

Und drittens vielleicht 
noch eine Zusatzbemerkung: 
Nicht nur nebenbei, sondern 
ganz bewusst, habe ich über 
viele Jahre Fort- und Weiter-
bildungsangebote für Kom-
munalpolitiker und künftige 
Bürgermeister, z.B. bei der 
Konrad-Adenauer-Stiftung 
wahrgenommen. 

Sie dürfen sicher sein: Auf 
das Amt als Bürgermeisterin 
für Blomberg bin ich bestens 
vorbereitet. 

TOP: Herzlichen Dank 
Frau Kleemann für das offe-
ne Gespräch und Ihre klaren 
Antworten.
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www.elisenstift.dewww.elisenstift.de

Schreiben 
Sie uns...

Ihre Meinung und Ihre 
sachlich verfasste Kritik sind 
jederzeit willkommen. Disku-
tieren Sie mit uns! Zusammen 
wollen wir Probleme lösen. 
Sie sind herzlich eingeladen 
sich politisch einzubringen. 
Lernen Sie uns kennen. 

Wir freuen uns über Ihr 
Interesse an der Blomberger 
Stadtpolitik und sind ge-
spannt auf Ihre Anregungen!

Schreiben Sie uns: 
CDU-Blomberg, 
Ehlerts Berg 2
32825 Blomberg
Oder per E-Mail: 
redaktion@cdu-blomberg.de

Holz- und Kunststofffenster
Haustüren und sonstige Türen
Treppenbau       Innenausbau
Bestattungen
eigene Trauerhalle, Bahnhofstr. 30
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Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

Heutorstrasse 1a • 32825 Blomberg • Telefon (0 52 35) 81 13

Service ist so wichtig. Darum ist er nur beim Fachmann richtig!
Vollgarantie     Kundendienst
Eigene Reparaturwerkstatt für alle Marken
Installations- und Wartungsservice für Antennen- und Telefonanlagen

Heutorstr. 1a • 32825 Blomberg • Telefon (0 52 35) 81 13

Vollgarantie • Kundendienst • Kaffeevollautomaten • 
Smartphones • eigene Reparaturwerkstatt für alle Marken • 

Installations- & Wartungsservice für Kabel-, Satelliten- 
und Telefonanlagen

Bau- und Möbeltischlerei • Sicherheitstechnik 
Innenausbau • Messebau

Westerholz 4
32825 Blomberg
Tel.: 0 52 35 - 88 56
Fax.:0 52 35 - 82 55

www.tischlerei-blomberg.de

Nicht nur die mangelnde 
Einhaltung der vorgeschrie-
benen Geschwindigkeit von 
30 km/h stößt den Anwoh-
nern dieses Wohngebietes 
sauer auf. Auch Bewohner der 
Reinickendorfer Straße auf 
dem Hamburger Berg zeigten 
sich bei unserer jüngsten Be-
gehung sehr verärgert über 
den teilweise desaströsen Zu-
stand der Gehwege und Park-
plätze. Der dort vorhandene 
Baumbestand hebt mit dem 
Wurzelwerk, teilweise er-
schreckend und auch gefähr-
lich, das Pflaster erheblich 
an. Die daraus entstehenden 
Stolperkanten sind nicht nur 
für „ältere” Menschen kaum 
noch begehbar. Insbeson-
dere Kinderwagen haben an 
dieser Straße ihre Probleme. 

So gibt es zum Beispiel an der 
Kreuzung Reinickendorfer-/ 
Märkische Straße eine Que-
rungshilfe, dafür aber keine 
Bordsteinabsenkung! Diese 
findet der Bürger dann 30 m 
weiter unten! 

„Ein Zustand, der nach 
unserer Auffassung schnells-
tens verändert, bzw. verbes-
sert werden sollte“, sagte 
der Wahlbezirkskandidat 
Julian Altenberend. Und wie 
es der Zufall will, sprach 
Ratsherr Hohenner 3 Tage 
nach unserer Begehung im 
öffentlichen Teil der letzten 
Ratssitzung dieses Problem 
an. Ein Schelm, der Böses da-
bei denkt! Wir werden diese 
Angelegenheit weiterhin für 
Sie verfolgen.

Anwohner am Hamburger 
Berg sind verärgert!
Zahn der Zeit nagt an Straße und Gehwegen

“Nadine Fingerhut nahm 
uns auf eine wundervolle mu-
sikalische Reise ihrer Songs 
mit”, waren sich Susanne 
Kleemann, Jens Gnisa und 
Friedrich-Wilhelm Meier  im 
Anschluss dieser gelungenen 
Veranstaltung einig.

Das Konzert zählte mal 
wieder zu einer von mehreren 

Veranstaltungen, die der Kul-
turverein perfekt organisiert 
hatte. 

Auch, wenn bedingt durch 
das Wetter, das Konzert in 
der Klosterkirche stattfinden 
musste, war es dennoch ein 
sehr gelungenes Konzert, 
das die Besucher mit großem 
Beifall bekundeten.

Besuch der Sommerklänge in 
Blomberg
Organisiert durch Blomberg Marketing

Kurzer Austausch nach dem Konzert (v.l.): Landratskandidat 
Jens Gnisa, Musikerin Nadine Fingerhut, Friedrich-Wilhelm Meier 
und Susanne Kleemann in der Klosterkirche.
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                    Der „ALLES“ Lackierer
                    vom Lande 

Meisterbetrieb Karosserie- und Lack!

Peter Siegmann

IHR FACHBETRIEB - MEINE QUALITÄT -  IHRE IDEEN

Lackiererei und Karosseriebau in Großenmarpe

Neustadt 16 - 32825 Blomberg - Tel. 05236/8899030 - www.alleslackierer.de

Ohne Umwege direkt zu mir !

Abrechnung mit der Versicherung!
„rundum sorglos“!

Unfall-Ersatz-Fahrzeug!
Original-Ersatzteile vom Hersteller!

Kostenlose Innenreinigung!
Hol- und Bring-Service!

Was will man mehr!

Unfall? Unfall?

Unfall?
Unfall?

Aktuelle 
Themen 

online lesen:

Unsere neue Telefonnummer:0 52 35 - 99 40 570

Anzeige_LUKAT_BlombergTOP_092020_150x110mm.indd   1Anzeige_LUKAT_BlombergTOP_092020_150x110mm.indd   1 19.08.20   13:0819.08.20   13:08 Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Tel.: 05235 / 96 92 - 0 . Fax: 05235 / 96 92 96 . www.juhre-klaas.de
Steuerbüro Juhre & Klaas . Rosenstr. 4 - 6 . 32825 Blomberg

Tel. 05236 997010
Fax 05236 997011
Mobil 0170 9331445

www.maler-hempe.de
info@maler-hempe.de

Andreas Hempe
Maler- u. Lackierermeister
Energieberater &
Restaurator im Handwerk

Lindenstraße 39a
32825 Blomberg

Denkmalpflege
Innenraumgestaltung
Bodenbeläge
Fassadenrenovierung
Wärmedämmung
Schimmelsanierung
Glas u.v.m.

Ihr Profi für Fliesen, Bäder und mehr

Am 11. August haben wir mit 
einigen Fraktionsmitgliedern 
der CDU die Grundschule 
„Am Weinberg“ besucht, um 
uns ein Bild über die Raum-
situation vor Ort zu machen. 

Nicht nur in Coronazeiten 
und mit den entsprechenden 
Hygienemaßnahmen, die für 
Schüler und Lehrer notwendig 
sind, sondern grundsätzlich ist 
die Platzsituation an dieser 
Schule alles andere als zufrie-
denstellend. Seit geraumer 
Zeit sind Klassenräume ausge-
lagert, Raum für differenzierte 
Gruppenarbeit zur Förderung 
und Forderung ist nicht wirk-
lich gegeben. Die Pausenzei-
ten wurden schon vor Corona 
zeitversetzt organisiert, so 
dass auch die Patenschaften 
für die neuen Erstklässler 
aufgegeben werden mussten. 
Bedauerlich finden das nicht 
nur die Eltern. Klar muss man 
sagen, dass auch hier in den 
letzten Jahrzehnten seitens 

der Verwaltung wenig für eine 
zukunftsorientierte Schule ge-
tan wurde. 

Wir wünschen uns Fami-
lienzuzug (nach Blomberg) in 
unsere Stadt für ein Blomberg 
der Zukunft und geben dafür 
Bauplätze frei. Aber wie die 
Schulsituation schon jetzt 
zeigt, wird damit der Platz- 
und Raummangel, der in die-
sem Schulgebäude bestimmt 
nicht behoben werden kann 
sowie die fehlende Ausstat-
tung, sicher nicht besser. 

Schule der Zukunft sieht für 
uns anders aus! Wie sehen 
Sie das? Welche Wünsche 
hätten Sie für die zukünftige 
Grundschule der Kernstadt 
Blomberg? Wie sieht für Sie 
eine Schule der Zukunft aus? 
Ich freue mich sehr über An-
regungen und einen konstruk-
tiven Dialog. 

Sie erreichen mich gerne per 
E-Mail unter katja.wiegraebe@                         
cdu-blomberg.de 

Schule der Zukunft?
Bedingungen sind alles andere als optimal

Am Sonntag, dem 27. 
September bietet Blomberg 
Marketing eine Führung zum 
Thema “Fachwerkhäuser er-
zählen” an. Start ist um 14.00 
Uhr auf dem Marktplatz, eine 
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 4 € pro Person, bzw. 
ermäßigt 2 €.

Weiterhin im Angebot ist 
der Blomberger Stadtrund-
gang. Erleben Sie Blomberg 
mit ihrer historischen Altstadt 
und spannender Geschichte 
doch einmal hautnah. Unter 
Beachtung der aktuellen Co-
ronaschutzverordnung laden 
unsere Stadtführer Sie bis 
Ende Oktober zu einem klas-
sischen Stadtrundgang durch 
die Nelkenstadt ein. 

Gehen Sie jeden Samstag 
ab 14.30 Uhr auf Tuchfühlung 
mit den Schönheiten und Be-
sonderheiten unserer histori-
schen Altstadt. Treffpunkt ist 
ebenfalls auf dem Marktplatz, 
eine vorherige Anmeldung 
nicht erforderlich. 

Das Team von Blomberg 
Marketing freut sich über 
Ihren Besuch.

Erlebnisfüh-
rung & Stadt-
rundgang in 
Blomberg  
Ein besonderes Erlebnis
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Neue Internetseite für 
Susanne Kleemann ist online

Seit Anfang August ist die 
neue Homepage unserer 
Bürgermeisterkandidatin Su-
sanne Kleemann online. Alle 
Informationen zu ihrer Kan-

didatur und ihre Ziele finden 
Sie dort. 

Schauen Sie mal vorbei und 
lernen Sie sie noch besser 
kennen:

www.susanne-kleemann.de

Projekt Philosophenweg

Hinzu kommt, dass etwa 
10 cm lange Stahlstreben aus 
dem Boden ragen, welche 
einst zur Befestigung einer 
Holzkonstruktion dienten, 
die das Absinken des Weges 
verhindern sollten. Das Holz 
ist zum größten Teil verrottet, 
so dass nur noch die Stahlstre-
ben übrig geblieben sind. 

Seit längerer Zeit setze ich 
mich für den Weg ein. Mittler-
weile wurde am Eingang des 
Weges an der Badeanstalt ein 
Fußgängerschild errichtet und 
das mutwillig zerstörte Holz-
geländer am Tümpel wurde 
instandgesetzt.

An dieser Stelle ein großer 
Dank an die Verwaltung, dass 
sie meine Empfehlungen 
sehr schnell umgesetzt hat. 
Da der Weg wohl schon seit 

längerem für eine Sanierung 
auf der Agenda steht, scheint 
sie jetzt final umgesetzt zu 
werden. Letzte Woche war zu 
beobachten, dass am Rande 
des Weges rote Markierungen 
gesetzt wurden. Dies deutet 
wohl darauf hin, dass die 
Baumaßnahmen kurz bevor-
stehen. Wir sind gespannt, 
und bleiben am Ball, wie es 
weiter geht.

Thomas Witte

Fortsetzung von der Titelseite
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